
Qundessozialgericht I m N a m e n d e 5 V o l k e s
44 RA 59/74 —

Zugestel t am in dem dechtsstrext

51. Dezember 4974
Hänisch

;eg.Haupts€kretär
als Urk.3eamter
der Gesch.Stelle

Kläger und Revisionsbeklagtér,
ProzeßbeV01—lmäch-tig‘ter:

‚C#...
U....O'OQBOIOOQOÖ>ÜÜU

‘.

e e % e n

......nv■otiDo.-...ooooooon....u...ooooucooocolloe

Beklagte und Revisionsklägerinf

Der 14. Senat des Bundessozialgerichts hat ohne
mündliche Verhandlung am 5‚ Dezember 4974 durch den

Vorsitzenden Richter Dr° B u s
s

,
die

Richter H e y e r und Dr‚ Z i m m e r

und die ehrenamtlichen Richter Dr„ L i n d e

und 'B e n e d y o z u k für Recht erkannt;

Auf die Revision der Beklagten wird das Urteil

des Landessozialgerichts für das Land Nordrhein—
Westfalen vom 4Q„ Februar 4974 aufgehoben.

Die Berufung ■e° Klägers gegen Gas Urteil des

Sozialgerichts
>aurückgewiesen.

Außergerichtliche Kosten des Rechtsstreits sind
Steht zu erstatten.
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In
diesem

Rechtsstreit geht es darur„‚ eh der sogenannte

automatische Arreet eine Ersetzzein ist.

Der 1906 geborene Kläger, der von 192? bis ”929 in de1

polnischen Armee gedient-hatte, war als Velksdeutscher

zunächst vom 20. November %339 bi zum 4. September

49ä0 und denn wieder ab 8. März 4945 Angehöriger de
Waffen—SS; sein letzter Dienstgred War der eines 55—

Heuptscherführers. Am 40. Mai ■945 geriet er in ameri—

I‘

kenische Kriegsgefengenechaft (Lager Regensburg). £us
dieser wurde er am 39° Juni 1946 formell entlasseb,

blieb aber im Lager Regen$burg bis zum 6. April 1948

in Heft (sogenannter automatischer Arrest}. Der Kläger
wurde im Entnezifizierungsverfahrén 1 zweiter Instanz

zum Mitläufer erklärt„

Die Beklagte ge:;Lhrte demKläger ab 4. Sep‚einher 4974
AJteréruhegeld Dabei berücks :ichtigt sie zwar die

Zeit vom 50. Juni ■?£6 b:is 51. Dezember 4946 als Ersatz—

zeit nach \ 28 »bs @13r. @ de slageetelltenvereiche—

rungsgesetzes {AVG},n icht @jedoch die deren anschließen—

de Zeit bis zu sei na1 endü1■i f.gen Entlassung, weil es
sich insoweit um eine nicht anrechenbare Zeit automa—

tisChen „frests und nicht um eine V 3
des 3 28 Abs. 1 M „ 4 AVG handele {Bescheide vom
47. N31 1971 und 47. Sepbémbe: 49”4)„ Des Sozialgericht

T‘LSG) wies die Klege ab. Bas Lendesso zielg

;:J

e
ä.näerte das eretinsugnzliche urteil und 81dfueiiue

die Beklagte‚ die Zeit vom 4. Januar 4947 bis
519 März 4948 als weitere Ersetzzeit eneureehnen. Nach

er Ansicht dees LSG entfällt maer die soglicn151t die

‘reitige Zeit als Ersatzzeit nach % 28 Abs° ? Nr. 2
AVG zu berücksichtigen, äenn öer Kläger sei nicht Heim-

"‘

kehrer im Sinne des 3 4 d‘es Heimkehrez geeetzes {HkG}.

Q
:
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Dagegen sei die Zeit vom 4. Januar 4947 bis 34 März 49u3

ale Ereatzzeit im Sinne des 3 28 Abs. 4 Nr. 1 AVG anzusehen;

auch die Zeit des sogenannten automatischen erregte sei

im Sinne dieser Beetimmung eine Zeit der Kriegsgefengen—

schaft. Der Kläger habe nicht zumKreis derjenigen Personen
gehört, die auf Grund einer früheren palitischen Betätigung

zu inhaftieren oder zu entnazifizigren gewesen seien. In,

seinem Falle teruhe der automatische Arrest vielmehr allein.
auf seinem militärischen Diénstgrad und der Zugehörigkeit

zu einemMilitärverband. Es béétehe daher ein innerer’Zu—_
sammenhang zwischen äer K11egsgefangenséheft des Klägers
und dem anschlié? -enden automatischen ArreSt der jene fort—

setze Das LSG hält es für unveréinber. daß die höchst—

richterliche Rebhteprechzng der Verta tung„be110htsbarkcit

den automatischen $.rrest als Arieesgefanöenecha t im Sinne

der é€ 2 und 9 des K°°1egsm‘genentschae1gung=geq tze= {ilngG}

ansieht, wenn politische Grunde für öie Anordnung des irresten'

euescheiden, während das Bundeesozialgerieht {BSG} jeäen
automatischen erregt, auch wenn er nur wegen 5er Zugehö1iä-

keit zu einem bestimmten militärischen Verband erfolgt 13
,

als politieohe Maßnahme und nicht als Verlängerung der
Kriegsgefangenschaft bewertet. Für eine Differenzierung

des Begriffs Kriegegeiangenschaft bestehe kein sachbezc—
gener Grunä„

Mit der zugelassenen Revision beantragt die Beklagte,

unter Aufhebung des angefochtenen Urteils
die Berufung des Klägers gegen das e15tin—

stanzliche Urteil zurückzuxéeisen°

Sie rügt eine ?erletzung materiellen Pechts. Der Auffes =eung'

des LSG stehe die gefestigte Rechtsprechung des BSG ent—

gegen..Derauf, ob öie Jberführung des Klägers in den auto—

matischen'trrest begründet Wer oder nicht, komme es für die.

Frege, eb weiterhin Kriegegefengenscheft im Sinne des @ 28
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„(
>

Abs. @■re 4 AVG verlag nicht ans

Der Klä■er beantragt die Zurückweisung der Revision°

Die Beteiligten haben sich mit einer Entscheidung ohhe

mündliche Verhandlu„g einve standen erklärt„

11

Die Revision_der Beklagten iet begründet°

Die Kriegsgefengenseheft des Klägers endete mit seiner

formellen Entlassung am 330. Juni 4936. Deren ändert

nichts, daß er nicht
sofert freigelessee, sondern un—

mittelbar anschließend durch äie Besatzungsmacht Wei—

ter aus politischen Gründen in Gewahrsem gehalten

wurde {sogenannter automatisc her £r1est }, Bene zwischen

der Gefangennahme als Angehöriger eines 111itrrlscnen

Verbandes und der aus politischen Gründen erfolgten

weiteren Inbeeftierung bestand keine innere Beziehung;

diese stützte sich allein auf die Entnezifizierungs—

o;ech3iften. nicht aber — wie d3e KriegSgef engen—
echeft — auf Czié völkerrechtlichen Vorschriften über

die Behandlung von Kriegsgefengenen (vgle BFG 8023

Nr° 47 zu % 1254 der Reichsversicherungsordnung —RVO—
sowie Urteile vom 45° März 197% _ 43 BA 109/75'und

vom 220 November 497# — @ RA 85/?&). Von dieser Recht—

sprechung ebzuweichen, besteht kein Anleß‚ Der Iiei.nung

des LSG, im Falle öes Kläge erS‘sei der i.nnere Zursammen—
hang zwischen hexeesgexanmenethaft und anschließendem
automatischen Arreet desha]b zu oejahen, weil letzte—

rer all ein auf eem militärischen Die■stgrad des Klä—

gers und dessen Zugehörigkeit zu einem Hilitärver—

b

LSG verkennt, daß für den automatischen Arrest aus—

31
7

nd beruhe„ vermag der Senat nicht zu folgen Das

\)
?
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echließlicb.pölitische Gründe maßgebend waren, auch wenn
der Kläger, abgesehen von seinengienetäred bei der Neffeness‚

„. ..tpolitieoh nicht belastet gewesen sein mag. sie meinung des
VLSG, die Besatzungsmacht habe bei Überführuné in den automa—

tischen Arrest in erster Linie die gleichen Ziele verfolgt,

wie sie bei einer Kriegsgéfengen$cheft gegeben seien, ist
nicht belegt oäer überzéugendo_Dem steht äie formelle Ent—
lassung aus der Kriegsgefangenscheft entgegen. Aueh ein zu

Unrecht erfolgter automatischer Arrest könnte nicht als Fort—
setzung der Kriegsgefengenscheft angesehen werden.

Aber selbst wenn die Zeit des automatischen Arrests hier

völkerrechtlich noch als Kriegsgefengenschaft aufzufassen

wäre, würde daraus nicht folgen, daß diese Zeit aüch im

Sinne von % 28 Abs. 4 Nr, 4 AVG als Kriegsgefengenscheft

zu werten ist„ Der Begriff “Kriegsgefa■gensohaft” in dieser

Vorschrift muß nicht, wie äes LSG meint, in gleicher Weise
ausgelegt werden, wie ihn das Bunäeeverwaltungsgericht in

den 55 2 und 5 des Kriegsgefangenenentschäéigungsgesetzes

versteht° Der Gesetzgeber hat in @28 Abs. 4 Nro 2 AVG
Inlandsi■ternierungen bewußt von der Anerkennung als Ersetz—

zeiten ausgeschlossen, weil er nicht auch die Fälle oes auto—

matischen Arrests erfassen wollte {vgl. Urteil des BSG vom

22° November 4974 _ 4 ea. 85/74\. Es wäre deshalb nicht gerecht—-
fertigt, Zeiten_des automatischen Arrests denn ausnahmsweise

doch als Ersatzzeiten anzurechnen, wenn sie — wie beim

Kläger — der Kriegsgefangenschaft unmittelbar gefolgt sind.

Eine derartige einschränkende Auslegung des Begriffs Kriegsm\

gefengenschaft in @ 28 Abs. 4 Nr. 4 AVG wird auch weder
durch Art. 5 noch durch Art. 25 des Grundgesetzes ausge—

schlossen, weil der Gesetzgeber nicht genötigt war, bei der

Frage, inwieweit er Zeiten der Kriegegefengensohaft äls

Ersetzzeiten anerkennen will‚ den völkerreohtlichen Begriff

der Kriegsgefangensohaft uneingeschränkt zugründe zu legen

{Vgl„ SozR.■r„ ?0 zu % ■25■EVO sowie das genannte Urteil
des erkennenden Senats}. Deshalb ist es auch nicht ß"»e‘taotera‚

‚b-
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den gemeinsamen Senat der Obersten Gerichtshöfe des
Bundes anzurufen, wie es das LSG für erforderlich

hielt°

Somit ist der automatische Arregt des Klägers vom

4. Januar 4947 bis 6„ April 4948 entgegen der Auffa„—

sung des LSG nicht als Ersatzzeit anrechenbar. Auf die

Revision der Beklagten müssen des■alb éas angefochtene
Urteil aufgehoben und äie Berufung des Klägers gegen

- -»

das erstinstanzlicha Urtexx zurückgewiesen werden.

.‚

neidung beruht auf 3 495 es SoziaivO
.:Die Kosten @

gerichtsgesetz
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